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Ein Bummel durch den Thuner Advent
Wer einen besonders sinnlichen Advent erleben will, bummelt durch die Thuner Innen-
stadt. Warme Atmosphäre, tolle Geschäfte und besondere Geschenkideen mit Lichtblick 
sind inbegriffen.

Adventsstimmung geniessen, bedeutet 
ganz einfach einen Bummel durch die 
Thuner Innenstadt. Die Frage ob Haupt-
gasse, Bälliz, Bahnhofstrasse oder die 
Atmosphäre der attraktiven Plätze ge-
niessen, stellt sich dabei nicht. So oder 
so ist die Thuner Innenstadt in der kom-
menden Adventszeit in einen ganz be-
sonders festlichen Lichterglanz gehüllt. 
Für festliche Stimmung und eine ge-
mütliches Einkaufambiente und für 
weihnachtliche Vorfreude sorgen die 
Thuner Geschäftsleute. 

Wunderwelt fürs Auge und Gemüt
Die Thuner Innenstadt hat ganz einfach 
viel zu bieten. Zum Beispiel eine Wun-
derwelt für das Auge und das Gemüt. 
Angesprochen ist das Geschäft Carré 
Schmuck und Schmuckes an der Obe-
ren Hauptgasse 25. Dort findet sich viel 
Unerwartetes. Oder anders gesagt: Der 

sympathische Laden ist eine richtige 
Fundgrube für ganz spezielle Ge-
schenke und nicht alltägliche Artikel. 
«Wir werden oft auch als Schatztruhe 
oder Wundertüte bezeichnet», sagt Ver-
käuferin Nicole Wanner. Nicht alltägli-
che Geschenkartikel sind allerdings 
längst nicht alles, was Carré zu bieten 
hat. Neben Modeschmuck der etwas 
anderen Art, befindet sich im Geschäft 
auch ein Nähatelier. Mit einer Fülle an 
Wachstüchern, Stoffen, Bändern und 
vielen anderen Mercerie-Artikeln. Und 

da sind zum Beispiel auch die Sonnen-
gläser. Die Solarlampe bringt leucht-
ende Atmosphäre. Das Prinzip ist ein-
fach: Im Deckel des Einmachglases sind 
vier Led-Leuchten und ein Solarpanel 
eingebaut. Tagsüber kommen die Glä-
ser an die Sonne und abends geniesst 
man den warmen und hellen Licht-
schein. Das Einmachglas kann überdies 
mit beliebigen Gestaltungsmittel wie 
getrockneten Blumen, Muscheln, Kie-
selsteinen oder Sternen gefüllt werden 
und ergibt so auf einfache Art ein ganz 
persönliches Geschenk. 

Zudem kommen auch Schleckmäuler 
auf ihre Kosten. Gemeint sind die 
Fruchtgummis namens Bärenland, her-
gestellt aus Fruchtsaft, ohne Konservie-
rungsstoffe. An der Probierbar lassen 
sich die Lieblinge gleich aussuchen. Als 
Spezialität kreiert das Team zudem auf 
Bestellung bunte Pizzen. Aus Frucht-
gummi wohlverstanden. Das Carré 
wurde übrigens 1986 von Regina Hofer 
an der Schmiedengasse 12 in Burgdorf 
gegründet. Als ausgebildete Schneide-
rin hatte sie bereits im Alter von 22 Jah-
ren den Wunsch, sich selbständig zu 
machen. Seit dem 1. März 2008 existiert 
das Carré auch an der Oberen Haupt-
gasse 25 in Thun.

Für spannenden Lesegenuss
Was macht der Weihnachtsbaum, den 
niemand will? Oder was entdecken ein 
Junge und sein Bär an einen ganz nor-
malen Samstag? Und welchem Ge-
heimnis kommt Familie Stein im Hotel 
Oberstübchen auf die Spur? Antworten 
auf diese Fragen hat Christa Moser vom 
Kinderbuchparadies an der Oberen 
Hauptgasse 16 in Thun. Die Buchhänd-
lerin überrascht mit vielen Tipps und Le-
sefreude. Ob witzig, spannend oder 
fantasievoll: «Unsere Bücherauswahl 
beinhaltet Wissen, Unterhaltung und 
Bildung», sagt Christa Moser. Und sie 
hat Recht. Im Kinderbuchparadies kann 

in tausenden von Kinderbüchern gestö-
bert werden. Zu finden sind Bilderbü-
cher, Erzählungen, Sachbücher und Co-
mics. Aber auch Krimis, Liebesgeschich-
ten, Fantasie- oder Tierbücher sind an 
der Oberen Hauptgasse 16 ebenso zu 
entdecken. «Für Erziehende, Eltern und 
Lehrkräfte führen wir zudem Ratgeber, 
Unterrichtshilfen sowie Fach- und Sach-
bücher», erklärt Christa Moser. Und er-
gänzt: «Selbstverständlich können wir 
jederzeit sämtliche lieferbaren Bücher 
besorgen.» Gerade für Schulen und Bi-
bliotheken bietet das Kinderbuchpara-
dies eine kompetente Beratung an. 
Dies gilt auch für Eltern, Grosseltern 
oder Götti und Gotte, wenn es um Ge-
schenke zu Weihnachten geht. Denn 
Untersuchungen haben gezeigt, Kinder 
die Lesen und sich ab und zu in ein 
spannendes Buch vertiefen sind bes-
sere Schüler. «Bei uns fängt das Lesen 
an», so die Geschäftsinhaberin.

Leseclub nennt sich eine weitere 
Attraktion im Kinderbuchparadies. Da-

bei können Kinder und Jugendliche 
die  neusten Bücher gleich selber 
testen.  Und so funktionierts: Du holst 
dir  im Kinderbuchparadies ein Lese­
exemplar eines Buches. Sobald du das 
Buch gelesen hast, füllst du den beige-
legten Beantwortungsbogen mit einer 
kurzen Inhaltsangabe aus. Bei der Rück-
gabe des Buches wartet ein Club-Bon 
im Wert von fünf Franken. Dieser kann 
im Kinderbuchparadies eingelöst wer-
den. 

Dies kommt immer gut an
«Ein Kinogutschein kommt immer gut 
an», sagt Alain Marti, Geschäftsführer 
und Inhaber der Kino Thun AG. Wo er 
recht hat, hat er recht, denn ein Kinogut-
schein ist nicht einfach ein Gutschein für 
ins Kino. Die Gutscheine des Thuner 
Kinounternehmen an der Aarestrasse 
2a in Thun beinhalten deutlich mehr 
und sind damit ein ganz individuelles 
Geschenk, das unter dem Weihnacht-
baum nicht fehlen darf. Individuell des-
halb, weil die Auswahl eben gross ist. 
Doch der Reihe nach: Nebst dem klassi-
schen Kinogutschein gibt es etwa die 
VIP Variante inklusive Popcorn und Soft-
getränk. Wer es exklusiv mag ist mit 
dem Ciné-Diner gut beraten. Das 
heisst  Kinovergnügen mit Prosecco 

«Wir werden oft auch als 
Schatztruhe oder Wundertüte 
bezeichnet.»

Nicole Wanner, Verkäuferin

«Bei uns fängt das Lesen an.»
Christa Moser, Kinderbuchparadies

Oben:� Nicole Wanner vom Carré 
präsentiert ein Einmachglas als Solar-
lampe. 

Rechts oben:� Eine riesige Anzahl 
­Bücher führt Christa Moser in ihrem 
Kinderbuchparadies.
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und  3-Gang Menü. Der Geheimtipp 
aber sind die Deluxe-Doppelsitze für 
zwei Personen mit Cüpli und Popcorn. 
Oder einfach gesagt: Dort kommen sich 
Liebende einfach näher.

«Für Filmfans gibt es zudem die Cine-
membercard», so Alain Marti weiter. Sie 
kann als Geschenk während der Weih-
nachtsaktion auf jeden beliebigen Be-
trag ausgestellt werden. Nebst vergüns-
tigtem Kinoeintritt können Card-Besit-
zer von weiteren attraktiven Vorteilen 
profitieren, wie zum Beispiel zehn Pro-
zent Rabatt auf Essen und Getränke am 
Kinokiosk. Zudem ist die Cinemember-
card übertragbar. «Partner, Freunde, 
Kollegen oder die ganze Familie kann 
also von einer solchen Karte profitieren, 
und die Begleitperson zu vergünstigten 
Preisen mit ins Kino», betont der Ge-
schäftsführer. Profitieren kann im Kino 
Rex ebenso wer seiner Familie, Freun-
den und Bekannten Ferienvideos ein-
mal ganz persönlich auf einer echten Ki-
noleinwand präsentieren will. Die 

Räumlichkeiten und Kinosäle können 
für private Anlässe gemietet werden. 
Ein tolles Erlebnis das bestimmt in Erin-
nerung bleibt.

Einfach entdecken
Eine ganz grosse Themenvielfalt lässt 
sich an der Oberen Hauptgasse 16 in 
der Innenstadt entdecken. Gemeint ist 
das Geschäft Dekowerkstatt von Fa-
bienne Nyffeler und Sonja Brawand. 
«Wir haben einfach sehr viel Freude am 
Dekorieren und am Kreativen», sagt Fa-
bienne Nyffeler und umschreibt damit 
in Kürze das Credo des Ladens für inspi-
rierende Wohnideen und Dekorations
tipps. Dabei geht es ums Selbermachen 
aber nicht nur. Gerade für das Wohlfüh-
len drinnen wie draussen finden sich in 
der Dekowerkstatt zahlreiche Acces-
soires. Kerzenständer, Trockenfloristik 
und Vasen sind Beispiele. Die Palette 
der Geschenkideen geht aber noch 
deutlich weiter. Genannt seien an dieser 
Stelle Duftkerzen aus dem Toggenburg, 

«Wir haben viel Freude am Dekorieren und am Kreativen.»
Fabienne Nyffeler, Dekowerkstatt

Bild links:� «Ein Kinogutschein kommt 
immer gut an», weiss Alain Marti, Inhaber 
der Kino Thun AG.

Bild rechts:� Die Dekowerkstatt von 
Fabienne Nyffeler ist in Thun exklusiver 
Anbieter der englischen Möbelfarbe 
Chalk Paint.
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CHF 500.– 
GEWINNEN

Grosser Advents-Wettbewerb
Fulehüngli in den Geschäften der 
Thuner Innenstadt finden und eine 
Thuncity Geschenkkarte im Wert 
von CHF 500.– und viele weitere 
tolle Preise gewinnen.
Informationen auf www.thuncity.ch/wettbewerb

THUNCITY
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Laden ∙ Clochard Jeans Store ∙ Coifför im Klang ∙ Confiserie Steinmann ∙ Elektro Grossmann ∙ Fontis Buchhandlung ∙ 
Gallant Leder Accessoires ∙ Goldschmiede Aeschlimann ∙ Kino Thun ∙ Krebser ∙ Lindt Dessous-Moden ∙ Little Vintage 
∙ Loeb ∙ Manor ∙ Metzgerei Müller Thun ∙ mobilezone ∙ Monokel Kleider ∙ Musik Melody ∙ Naturheilkunst GmbH ∙ Nava 
Coiffure ∙ Neuroth Hörcenter ∙ Ochsner Sport ∙ Orell Füssli ∙ Reber am Plätzli ∙ Schaufelberger ∙ Schlossapotheke Thun ∙ 
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Rimini ∙ Volz Optik ∙ wlw wir lieben Wolle ∙ ZigZag Records
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Seifen oder zahlreiche interessante 
Küchenhelfer.

Mit viel Stolz ist die Dekowerkstatt 
zudem in Thun exklusiver Händler und 
Anbieter der englischen Möbelfarbe 
Chalk Paint. «Damit lassen sich Möbel 
ohne vorheriges Schleifen und Grun-
dieren auffrischen», erläutert Fabienne 
Nyffeler. Einfach Farbdose öffnen, Pin-
sel eintauchen und auf das Möbelstück 
auftragen. «Die Farbe ist umweltneutral 
und wird zum Beispiel auch für Kinder-
spielzeuge verwendet», so die Ge-
schäftsführerin. Und weiter: «Unser Ziel 
ist es, mit den Angeboten einen Beitrag 
zu leisten für ein schönes Zuhause.» 
Und übrigens: Mit den Schablonen 
oder Folien aus der Dekowerkstatt wer-
den nicht nur Möbel zum Unikat.

Text und Bilder: Stefan KammermannEinkaufen am Sonntag
Am 13. und 20. Dezember werden in der Innenstadt die Sonntagsverkäufe 
durchgeführt. Die Geschäfte sind an beiden Sonntagen ab 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Vom 14. November bis 6. Dezember findet ein grosser Adventswettbewerb statt. 


